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Pharmaunternehmen profitiert von Dienstleitungen aus einer Hand 

EnviroChemie übernimmt den kompletten Betrieb der Abwasserbehandlung für einen 

Hersteller pharmazeutischer Produkte. 

Seit Beginn des Jahres 2025 hat EnviroChemie den Betrieb der Abwasserbehandlung für ein 

deutsches Pharmaunternehmen übernommen. Vor der Übernahme hatte der Auftraggeber 

dauerhaft Kontakt mit drei bis vier verschiedenen Dienstleistern, um die Anlage zu 

betreiben. Jetzt hat er seine Schnittstellen minimiert und nur einen Ansprechpartner für 

alle Aufgaben rund um die Abwasserbehandlung – eine maximale Steigerung der 

Effektivität und Effizienz. Sein organisatorischer Aufwand hat sich erheblich reduziert. 

Kern der Abwasserbehandlung ist eine Neutralisationsanlage, die im Jahr 155.000 m³ 

Abwasser behandelt. Geschultes Fachpersonal von EnviroChemie betreut die Anlage 

verfahrenstechnisch und betreibt sie vor Ort. Dabei nutzen sie die digitale Service-Plattform 

WaterExpert. Zum Umfang der Betriebsführung gehören beispielsweise eine 

Gefährdungsanalyse, die 24/7 Rufbereitschaft, das Ersatzteilmanagement, die 

Unterstützung beim Berichtswesen, Arbeiten am Pumpwerk im Zulauf, die Optimierung der 

Füllstandsmessungen und Inspektionen. 

Im Pharmaunternehmen kann man sich ganz auf die Produktionsprozesse konzentrieren. 

EnviroChemie sorgt für den zuverlässigen Betrieb der Abwasserbehandlung unter 

Einhaltung der vorgegebenen Grenzwerte. 
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